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vom 07.08.2015 zu 5330/J (XXV.GP

Me&Y

An die GZ. BMVIT-9.000/0046-1/PR3/2015
Prasidentin des Nationalrates DVR:0000175

Doris Bures

Parlament

1017 Wien

Wien, am 7. August 2015

Sehr geehrte Frau Prasidentin!

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Schrangl und weitere Abgeordnete haben am 8. Juni 2015
unter der Nr. 5330/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend MalRnahmen zur
Reduktion der Krankenstande des BMVIT gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu den Fragen 1 bis 7:
» Welche MaBnahmen hat Ihr Ministerium seit 2010 zur Reduktion von Krankenstdnden
gesetzt?
» Welche Kosten sind dafiir seit 2010 angefallen (aufgeschliisselt auf die einzelnen
Mallnahmen)?
Wurden im Rahmen der MalBnahmen eigens Programme fiir die Mitarbeiter entwickelt?
Wenn ja, befinden sich diese noch im Einsatz?
Gibt es eine regelméallige Evaluierung der Effektivitdt der MalBnahmen, die seit 2010 zur
Reduktion von Krankensténden gesetzt wurden?
» Wenn ja, konnten durch die eingefilihrten MaBnahmen die Anzahl der Krankensténde
gesenkt werden?
» Wenn ja, welche positiven Effekte sind sonst noch aufgetreten?
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5157/AB XXV. GP - Anfragebeantwortung

Wie ich bereits in der Beantwortung der Parlamentarischen Anfrage Nr. 4587/J-NR/2015
die Anzahl

Krankenstandstage keinen Rlckschluss auf eine erfolgreiche betriebliche Gesundheitsférderung

ausgefuhrt habe, muss grundsatzlich festgehalten werden, dass der

zulasst.

Die betriebliche Gesundheitsforderung verfolgt den praventiven Ansatz, das vorhandene
Gesundheitspotential zu halten bzw. zu verbessern und Arbeitsbelastungen entgegen zu wirken.
Eine Reduktion bzw. Erhohung von Krankenstandstagen - eine ermittelbare Kennzahl - kann von
anderen Einflissen abhangen und wird nur bedingt als Messgrofe verwendet, zumal der
Abwesenheitsgrund der Bediensteten in der Regel dem Dienstgeber nicht bekannt ist und eine

gesetzte Intervention daher auch nicht daran gemessen werden kann.

Im Ubrigen verweise ich daher ebenfalls auf die Beantwortung dieser Parlamentarischen Anfrage.

Alois Stoger

Hinweis

om€y

Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Datum 2015-08-07T09:46:22+02:00

Seriennummer 1536119

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-
Trust Ges. f. Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,
C=AT

FniAua7ig2rPIImxbB3fAXR5cIMOu/t+0jB5dpKY +XIXpJWIBKBOFcNnk4jxcK4JQ
PKA2yKGuLUVK+Vyx7ifKZICWd/+ByrhhPPtxImkFyvQ9T+5Mcvp9CkwJIQgs+5VACw
CG2KONIEVLtI+gY1E7Dg5drTSRFXCvwMEODC1tCvkm7uPLoXHIeC20DLOL5e3I6TO
kb68SbmHJEVpPEPAUCrul1z1Zch610q8ksfodfgG23q0yzGSBI6HOSINOHY+gCnm+UL
4jmzrBtjQgcDFsx2k/maLcgrFehBLXbOZ8wXwEyBAMLNQbs9KRRqultogJg4qixZv
plcociig/TOvHzkgQ==

Informationen zur Priifung der elektronischen Signatur finden Sie unter:

Aussteller-Zertifikat

Signaturwert

Prifinformation

https://lwww.signaturpruefung.gv.at/

3K OSTzp>
&S 5
Sy

Unterzeichner

Par | anent sdi r ekt i on

AN
\

Datum/Zeit-UTC

2015-08-07T09: 49: 33+02: 00

Parlamentsdirektion
SIGNATUR

Prifinformation

I nformati onen zur Prifung der el ektronischen Signatur und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/signatur

Hinweis

Di eses Dokument wurde el ektronisch signiert.

www.parlament.gv.at



		http://www.signaturpruefung.gv.at
	PDF-AS
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2015-08-07T09:49:33+0200
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




